
BESCHLÜSSE 

DURCHFÜHRUNGSBESCHLUSS (GASP) 2021/398 DES RATES 

vom 5. März 2021 

zur Durchführung des Beschlusses 2014/932/GASP über restriktive Maßnahmen angesichts der Lage 
in Jemen 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 31 Absatz 2, 

gestützt auf den Beschluss 2014/932/GASP des Rates vom 18. Dezember 2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Lage in Jemen (1), insbesondere auf Artikel 3, 

auf Vorschlag des Hohen Vertreters der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Am 18. Dezember 2014 hat der Rat den Beschluss 2014/932/GASP angenommen. 

(2) Am 25. Februar 2021 hat der Sicherheitsrat der Vereinten Nationen die Resolution 2564 (2021) verabschiedet, in 
der er seiner Besorgnis über die anhaltenden Probleme im politischen, Sicherheits-, wirtschaftlichen und 
humanitären Bereich in Jemen Ausdruck verlieh und alle Parteien in Jemen erneut aufforderte, zur Beilegung ihrer 
Streitigkeiten dem Weg des Dialogs und der Konsultation zu folgen. 

(3) In der Resolution 2564 (2021) des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen wird eine Person benannt, die den 
restriktiven Maßnahmen gemäß den Nummern 11 und 15 der Resolution 2140 (2014) des Sicherheitsrats der 
Vereinten Nationen und gemäß Nummer 14 der Resolution 2216 (2015) des Sicherheitsrats der Vereinten Nationen 
unterliegen soll. 

(4) Der Anhang des Beschlusses 2014/932/GASP sollte daher entsprechend geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Der Anhang des Beschlusses 2014/932/GASP wird gemäß dem Anhang des vorliegenden Beschlusses geändert. 

Artikel 2 

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 5. März 2021.  

Im Namen des Rates 
Die Präsidentin 

A. P. ZACARIAS     

(1) ABl. L 365 vom 19.12.2014, S. 147.
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ANHANG 

Der folgende Eintrag wird der Liste im Anhang des Beschlusses 2014/932/GASP (Liste der in Artikel 1 Absatz 1, Artikel 2a 
Absatz 1 und Artikel 2b Absätze 1 und 2 genannten Personen und Einrichtungen) hinzugefügt: 

„6. Sultan Saleh Aida Aida Zabin  

Weitere Angaben: Direktor der Kriminalpolizei in Sanaa. Hat sich an Handlungen beteiligt, die den Frieden, die 
Sicherheit und die Stabilität in Jemen bedrohen. Tag der Benennung durch die VN: 25.2.2021.  

Zusätzliche Informationen aus der vom Sanktionsausschuss bereitgestellten Zusammenfassung der Gründe 
für die Aufnahme in die Liste:  

Sultan Saleh Aida Aida Zabin hat sich an Handlungen beteiligt, die den Frieden, die Sicherheit und die Stabilität in 
Jemen bedrohen, auch an Verstößen gegen geltendes humanitäres Völkerrecht und an Menschenrechtsverletzungen in 
Jemen.  

Sultan Saleh Aida Aida Zabin ist Direktor der Kriminalpolizei in Sanaa. Er hat bei der Politik der Einschüchterung und 
des systematischen Einsatzes von Festnahmen, Inhaftierungen, Folter, sexueller Gewalt und Vergewaltigung politisch 
aktiver Frauen eine zentrale Rolle gespielt. Als Direktor der Kriminalpolizei ist Zabin unmittelbar oder aufgrund seiner 
Position für die Nutzung mehrerer Orte der Freiheitsentziehung, einschließlich Hausarrest, Polizeistationen, offizieller 
Haftanstalten und Gewahrsamseinrichtungen sowie geheimer Hafteinrichtungen, verantwortlich und daran 
mitschuldig. An diesen Orten wurden Frauen, darunter mindestens eine Minderjährige, gewaltsam verschleppt, 
wiederholt verhört, vergewaltigt, gefoltert und der Zwangsarbeit unterworfen und ihnen wurde rechtzeitige 
medizinische Behandlung verweigert. Zabin selbst hat in einigen Fällen direkte Folter verübt.“   
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